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Fleischer Fachbetrieb 
seit 125 Jahren!

Warum unser 
Schweinefleisch  
so gut schmeckt:

  
Zusammen mit unseren Waldviertler Bauern 

legen wir Wert auf beste Fütterung, 
die wir fortlaufend kontrollieren.

Unsere Schweine werden auf Stroh 
gehalten, langsam und sorgfältig  

aufgezogen, und nach der kurzmöglichsten 
Transportzeit im hauseigenen Betrieb 

geschlachtet und fachmännisch verarbeitet. 

Respektvolle Tierhaltung ist unser 
höchstes Prinzip: Wir glauben an 

einen nachhaltigen Kreislauf 
von Mensch und Tier. 

100 % Qualität für Sie zu Hause.
Qualität, die man schmeckt.
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Gerhard Sabathiel
Bauer, Wilhalm St. Leonhard/Hw

Otto Graf
Inhaber, Fleischereri Graf

Von regionalen Bauern
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Am Ende eines ereignisreichen Sommers dürfen wir Ihnen die Herbst-
ausgabe unserer Gemeindezeitung vorlegen.
Meine Hoffnung und Wunsch in der letzten Zeitung, nämlich dass 
wir im Sommer vor größeren Unwettern verschont bleiben mögen, 
hat sich glücklicherweise erfüllt, sodass unsere Landwirte auf eine 
weitgehend zufriedenstellende Ernte zurückblicken können. Auch 
für die Winzer verspricht die nun beginnende Weinlese einen guten 
Jahrgang hervorzubringen.
Den Kindern und ihren Eltern sowie den Pädagog/-innen wünsche ich 
einen guten Start in das neue Schul- bzw. Kindergartenjahr. Seitens 
der Gemeinde als Schul- und Kindergartenerhalter sind im Sommer 
wieder einige notwendige Instandhaltungsarbeiten durchgeführt 
worden. Die Planungen für einen Volkschul-Zubau in Mühlbach sind 
im Laufen.
Die Ferienbetreuung unserer Kinder konnte in diesem Sommer wieder 
gemeinsam mit der Stadtgemeinde Maissau und der Marktgemeinde 
Ravelsbach in der Volksschule Mühlbach stattfinden. Bereichert wurde 
das Programm für die Kinder durch verschiedene Sonderveranstaltun-
gen wie Schatzsuche im Schlosspark, Keramik- und Malarbeiten und 
Tenniscamps. Ausführliche Berichte dazu finden Sie im Blattinneren. 
Ein großes Dankeschön dafür an die Organisatoren Dorfwerkstatt 
Mühlbach, Verein KUM.M und Tennisverein Mühlbach sowie an die 
Betreuer/-innen.
Das vielfältige Vereinsleben in unserer Gemeinde, von dem in dieser 
Zeitung ausführlich berichtet wird, hat eine Bereicherung durch zwei 
neue Vereinsgründungen erfahren: Der Verein KUM.M Kunst und 
Kultur in Mühlbach M (Seite 19) und Union Dartverein Mühlbach 
(Seite 22). Ich danke den Initiatoren und wünsche einen guten Start 
in ein aktives und erfolgreiches Vereinsleben.
Seit der Coronazeit werden die Vorteile des Landlebens wieder 
zunehmend geschätzt und es gibt vermehrten Zuzug in unsere 
Gemeinde. Immer wieder höre ich lobende Worte über die Schön-
heit unserer Landschaft und unserer Orte. Damit das so bleibt, sind 
wir alle gefordert, uns für die Ortsbildpflege einzusetzen. Es ist auch 

ein großes Anliegen, dass die neu Zugezogenen und die Alteinge-
sessenen offen aufeinander zugehen und alle gemeinsam zu einem 
guten Miteinander finden. Es wäre schön, wenn es gelänge, viele neue 
Mitbürger/-innen für eine aktive Mitwirkung in unseren Vereinen zu 
gewinnen. Nur so können diese über die Generationen hinweg am 
Leben erhalten werden.
In diesem Sinne wünsche ich mir, Sie bei der einen oder anderen 
Veranstaltung persönlich treffen zu können. Ihnen allen wünsche ich 
eine schöne Zeit im Herbst. Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!

Ihr Bürgermeister, 
Mag. Martin Gudenus

LIEBE GEMEINDEBÜRGER/-INNEN!
LIEBE LESER/-INNEN UNSERER GEMEINDEZEITUNG!

Aktuelles aus der Gemeinde 4-10

Bildung 12

Kultur 13-21

Sport 22-23

Feuerwehr 24-28

Veranstaltungen 30

Heurigen 31

Ehrungen | Geburten | Todesfälle 32-33

Service 34-35

19

22

20



4 Aktuell

BESCHLÜSSE DER GEMEINDEGREMIEN
Anschaffungen / Auftragsvergaben

•  Auftragserteilung an Architekt DI Peter 
Wenzel, 2120 Wolkersdorf, betreffend Pla-
nung und örtlicher Bauaufsicht zur Errich-
tung des FF-Hauses in Bösendürnbach. 
Honorar: 8,5 % der Netto-Herstellungs-
kosten. Die vorläufig geschätzten Netto-
Herstellungskosten betragen € 800.000,00

•  Auftragserteilung für die Sanierung des 
Innenhofes bei den Gemeindewohnungen 
in Hohenwarth, Hauptstraße 41,an die Fa. 
Strabag AG, 3464 Hausleiten. Kostenpunkt: 
€ 83.994,26 brutto. 

•  Abschluss eines Wartungsvertrages für die 
Überprüfung und Reparatur der Hydranten 
mit der Fa. Hawle, 2544 Leobersdorf. Jähr-
liche Kosten: € 4.423,58 brutto

•  Auftragserteilung an die Fa. Swietelsky, 
3910 Zwettl, für die Siedlungserweiterung 
in Ebersbrunn: Verlängerung Abwasserbe-
seitigungs- und Wasserversorgungsanlage, 
Kabelbau und Hangwassersicherung. Kos-
tenpunkt: € 112.267,56 netto.

•  Für die Abwicklung der Wahlen wurde die 
Anschaffung der erforderlichen EDV-Pro-
gramme von der Fa. Gemdat, 2100 Kor-
neuburg, beschlossen: Einrichtungskosten: 
€ 435,60 brutto, jährl. Kosten € 2.190,24 
brutto.

•  Auftragserteilung an die Fa. Bitubau für 
die Herstellung der Oberflächendecke 
beim Projekt „Satzgraben. Kostenpunkt 
€ 23.145,00

Unwetterschäden an den Güterwegen in 
Ebersbrunn und Hohenwarth

•  Nach dem Unwetter vom 10.06.2023 
wurde von der Agrarbezirksbehörde eine 
Schadenssumme von € 20.600,00 brutto 
anerkannt und eine Förderung in der Höhe 
von 50 % zugesichert. Die restlichen Kosten 
sind von der Gemeinde zu tragen. Die Auf-
tragserteilung erfolgt an die Fa. Kruplak.

Verein Energiegemeinschaft Region USW 
Kirchberg/Wagram

•  Der Beitritt zum Verein Energiegemein-
schaft USW Kirchberg/Wagram wurde 
beschlossen.

Liegenschaften:

•  Zustimmung zum Schenkungsvertrag 
betreffend der Parzelle 424/5, KG Zemling 
von Frau Jennifer König an Herrn Dominik 
Braun unter Beibehaltung des grundbü-
cherlich eingetragenen Wiederkaufsrech-
tes.

•  Die kostenlose Übernahme des Trenn-
stückes 1 im Ausmaß von 59 m² aus dem 
Grundstück 468, und die Zuschreibung 
zum Grundstück 824, KG Mühlbach – Ver-
kehrsfläche der Marktgemeinde Hohen-
warth-Mühlbach – wird beschlossen.

Abwasserbeseitigungsanlage Siedlung 
Hohenwarth-Ost, Bauabschnitt 12

•  Die vorbehaltlose Annahme des Förder-

vertrages des Bundes, vertreten durch die 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH 
wurde beschlossen.

•  Die Annahme der Förderung aus dem NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds wurde beschlos-
sen.

Wasserversorgungsanlage Siedlung Hohen-
warth-Ost, Bauabschnitt 10 

•  Die vorbehaltlose Annahme des Förder-
vertrages des Bundes, vertreten durch die 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH 
wurde beschlossen.

•  Die Annahme der Förderung aus dem NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds wurde beschlos-
sen.

Darlehensaufnahmen

•  Die Aufnahme eines Darlehens für die 
Errichtung eines FF- und Gemeindehau-
ses in Bösendürnbach in der Höhe von 
€ 430.000,00 bei der Volksbank Wien AG, 
3580 Horn, wurde beschlossen. Laufzeit: 
20 Jahre; Fixverzinsung über die gesamte 
Laufzeit: 3,99 % p.a.

•  Die Aufnahme eines Darlehens für Grund-
ankauf und Planungskosten für einen 
Zubau bei der Volksschule Mühlbach in der 
Höhe von € 150.000,00 bei der Volksbank 
Wien AG, 3580 Horn wurde beschlossen. 
Laufzeit: 20 Jahre; Fixverzinsung über die 
gesamte Laufzeit: 3,99 % p.a.
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Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M.
3472 Hohenwarth, Hauptstraße 25 Bezirk Hollabrunn Land Niederösterreich
Tel. 02957/216 Telefax 02957/216-4 gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at
www.hohenwarth-muehlbach.at Parteienverkehr: Mo – Fr 07.00 – 11.00 Uhr

STELLENAUSSCHREIBUNG 
FÜR DEN BEREICH PROJEKTMANAGEMENT

UND ALLGEMEINE VERWALTUNG
Bei der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M. gelangt die Stelle eines/r Vertragsbediensteten für den Bereich 
Projektmanagement und allgemeine Verwaltung zur Besetzung.

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden
Voraussichtlicher Dienstbeginn: Ehestmöglich
Probezeit: 6 Monate

Aufgabenbereich, auszugsweise 
•  Projektbetreuung kommunaler Projekte von der Anbotseinholung, Ausführungsüberwachung bis hin zur Abrechnung 

mit den ausführenden Firmen bzw. Förderstellen
•  Arbeitsplanung- und Organisation des Bauhofes 
•  Tätigkeiten in der allgemeinen Verwaltung: Bürgerservice

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
•  Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU-Bürger
•  Volle Handlungsfähigkeit: persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, 

die mit der vorgesehenen Verwendung verbunden sind 
•  Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst
•  Einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung)

Besondere, zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen:
•  Führerschein B, eigenes Fahrzeug
•  techn. Ausbildung bzw. Abschluss einer berufsbildenden bzw. höheren Schule von Vorteil 
•  Sehr gute Deutschkenntnisse und sehr gute EDV-Kenntnisse (Windows, MS Office, Internet)
•  Bereitschaft zur Ablegung der Gemeindedienstprüfung
•  Gutes Auftreten und Geschick im Umgang mit Bürgern, Behörden, etc.
•  Genauigkeit und Belastbarkeit
•  Hohe Leistungs-, Entscheidungs- und Organisationsfähigkeit sowie Verhandlungskompetenz und -geschick

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach Erfahrung und Vordienstzeiten bzw. nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz nach Vorbildung bzw. Vorkenntnissen.

Wenn Sie Interesse an einer abwechslungsreichen, eigenverantwortlichen und teamorientierten Arbeit haben, richten  
Sie bitte Ihre Bewerbung schriftlich mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, 
Lichtbild, Ausbildungs- und Beschäftigungsnachweise, sowie Zeugnisse) an die Marktgemeinde Hohenwarth-Mühl- 
bach a.M., Hauptstraße 25, 3472 Hohenwarth bzw. an gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at.

Mag. Martin Gudenus
Bürgermeister
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KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION 
SCHMIDATAL-MANHARTSBERG
FÖRDERINFORMATION: „RAUS AUS ÖL UND GAS“
Ein Heizungstausch ist in vielerlei Hinsicht empfehlenswert. Wer 
seinen alten Öl- oder Gaskessel bis Ende des Jahres auf ein erneuer-
bares Heizsystem umstellt, erhält lukrative Förderungen von Bund 
und Land, reduziert seine Heizkosten und schützt darüber hinaus 
unsere Umwelt! Durch die aktuell mögliche Förderkombination sind 
in Summe bis zu € 12.500,00 bzw. maximal 70 % der anerkannten 
Investitionskosten an Fördermittel möglich!
Weiters gibt es eine Spezial-Förderung für einkommensschwächere 
Haushalte: Bei Unterschreitung eines bestimmten Netto-Jahres-
einkommens, aufrechter GIS-Befreiung und/oder Empfang von 
Sozialhilfe können Sie die Förderaktion „Sauber Heizen für Alle“
nutzen und von einer noch höheren Fördersumme profi tieren!
Unterstützung und Beratungsangebote erhalten Sie hierbei ent-
weder von der ENU (Energie- und Umweltagentur NÖ) oder der 
KEM Schmidatal, die gemeinsam ein Rundum-Sorglos-Paket zur 
Heizungsumstellung erarbeitet haben. Dazu zählen Energievorträge
sowie auch individuelle Energieberatungen in jeder Gemeinde!

KEM-INFOTAGE 2023:
FÖRDERINFORMATIONEN FÜR IHR PROJEKT!

Aufgrund der hohen Nachfrage an Förderinformationen zu Heizungs-
umstellungen, Photovoltaik-Projekten, thermischen Gebäudesanie-
rungen sowie einfachen Energiesparmaßnahmen im Haushalt werden 
die KEM-Infotage auch im Herbst und Winter 2023 angeboten!
Als regionales Förder- und Projektmanagement für die Entwicklung 
nachhaltiger und erneuerbarer Energien unterstützen wir Sie gerne 
bei folgenden Themen:

•  Heizungsumstellung: Information zu Ablauf, Höhe und Möglich-
keiten an (Zusatz-)Förderungen

•  PV-Projekte: Dachsimulation, Ergebnisbesprechung und OeMAG-
Förderinformation

•  Gebäude-Sanierungsmaßnahmen: Information über alle mög-
lichen Kombinationen der Bundes- und Landesförderungen

•  E-Mobilität: Information über aktuelle Modelle, Fördermöglich-
keiten, Faktencheck, …

Melden Sie sich bei der KEM Schmidatal (Kontaktdaten untenste-
hend) für Ihren persönlichen Besprechungstermin – wir nehmen 
uns mindestens 30 Minuten Zeit für Ihre Anliegen!

So geht die Anmeldung zu Ihrem individuellen Besprechungs-
termin:
1.  Kontaktaufnahme per E-Mail oder Telefon beim KEM-Management
2.  Bekanntgabe Ihrer/s gewünschten Besprechungsthemen/themas
3.  Bekanntgabe des gewünschten Besprechungsdatums und -zeit-

punkts
4.  Erhalt einer Terminbestätigung (oder Vorschlag eines Alternativ-

termins)

Kontakt:
Markus Pröglhöf, B.Sc., KEM-Management
Tel. 0676 / 671 68 92, offi  ce@kem-schmidatal.at

Landesförderung

€ 3.000,–

€ 10.500,– € 12.500,–
in Summe

Ölkessel
€ 7.500,–

Gaskessel
€ 9.500,–

Bundesförderung
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Leider kommt es immer wieder durch über-
hängende Äste von Bäumen und Büschen 
zu gefährlichen Situationen für Fußgänger 
und Autofahrer. Wuchernde Pflanzen, die 
Verkehrsschilder, Straßenlampen oder Ver-
kehrsspiegel verdecken oder Fahrbahn und 
Gehsteig verkleinern, beeinträchtigen die 
Verkehrssicherheit. Im schlimmsten Fall wird 
durch überragendes Astwerk die Zu- und 
Durchfahrt sowie die Orientierung von Ein-
satzfahrzeugen behindert. Auch Abfallent-
sorger oder Dienste der Infrastruktur leiden 
unter diesen Beeinträchtigungen.

Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen 
sicher benutzt werden können, müssen sie 
in ihrer gesamten Breite frei von überhän-
gendem Bewuchs aus Privatgrundstücken 
sein. Hecken und Sträucher sind von den 
Eigentümern so zurückzuschneiden, dass 
mindestens ein Lichtraumprofil von 4,50 m 
Höhe über der Fahrbahn bzw. 2,50 m über 
dem Gehsteig gegeben ist (§ 91 StVO 1960).

Was Sie also beachten sollten
Jegliches Geäst, welches auf den Gehsteig 
oder in den Fahrbahnbereich ragt, muss ent-

fernt werden. Sämtliches Blattwerk, welches 
die Sicht auf den Straßenverlauf (speziell in 
Kurven), die Straßenbeleuchtung oder Ver-
kehrszeichen verhindert, ist zu entfernen. 
Ebenfalls sind kranke oder beeinträchtigte 
Bäume regelmäßig auf ihre Sicherheit zu kon-
trollieren und gegebenenfalls zu entfernen.
Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht 
und beachten Sie, dass Sie als Grundstück-
eigentümer verkehrssicherungspflichtig 
sind. Im Falle von Unfällen – verursacht durch 
überhängende Äste – können Sie mit Scha-
densersatzansprüchen konfrontiert werden.

gnauer-agrardienst.at

Falltorstraße 18
3711 Ebersbrunn

T: +43 664 2311348

VERKEHRSFLÄCHEN FREIHALTEN
Bäume, Hecken und sonstige Pflanzen beleben und verschönern unser Ortsbild und tragen zur  
Verbesserung der Lebensqualität bei. 

LICHTRAUM-
PROFIL –
DIESER RAUM 
IST FREIZU-
HALTEN!
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AB 2024 WERDEN KEINE 
PAPIERBÜNDEL 
MEHR MITGENOMMEN!

ALTPAPIERTONNE 
BIS 31. OKTOBER 2023 
BESTELLEN!

Allen Liegenschaftseigentümer:innen steht kostenlos in dreifachem Volumen des Restmülls 
jeweils eine Altpapiertonne zur Verfügung. Die Umstellung von der Papierbündelsammlung auf 
eine Altpapiertonne erfolgt bis zum Jahresende. Mit 1.1.2024 werden nur noch Altpapiertonnen 
entleert. Die Umstellung auf mindestens eine Altpapiertonne ist kostenlos und kann bis 
31. Oktober bestellt werden. 

Aus den vergangenen Restmüllanalysen ging hervor, dass rund 7 % Kartonagen und Papier im 
Restmüll landen. Das entspricht rund 16.259 Tonnen in Niederösterreich bzw. 10 Kilogramm pro 
Person im Jahr. Ein weiterer großer Anteil wird im Haushalt verbrannt. Altpapier brennt hervor-
ragend und ist ein begehrter Kaminanzünder, jedoch werden giftige Schadstoffe und Bindemittel 
freigesetzt. Diese gelangen nicht nur in die Wohnräume und somit in die Atemluft, sondern auch 
in die Umwelt. Als Endprodukt entsteht Asche, die wiederum Restmüll ist. Durch das vermehrte 
Verbrennen von Papier entstehen zudem Verschlackungen im Kamin, die hohe Wartungskosten 
mit sich ziehen.

Durch das richtige Altpapiersammeln verkleinert sich das Restmüllvolumen und der Rohstoff 
kann recycelt werden. Eine Papierfaser kann bis zu sechsmal wiederverwendet werden. Mit Ihrer 
Mithilfe kann der Wertstoff in die Kreislaufwirtschaft zurückgeführt und die Abholzung verringert 
werden. 

Was darf in die Altpapiertonne?
Zeitungen, Prospekte, Kataloge, Briefe, Kuverts, Hefte, Schreib- und Kopierpapier, Verpackungen 
aus Papier, Eierkartons, Papiertragetaschen, kleine Kartonagen und Schachteln, Wellpappe, 
unbeschichtete Tiefkühlkartons, Klopapierrollen;
Kartonagen werden in den Wertstoffzentren übernommen. In den Wertstoffzentren Dürnleis, 
Hadres, Hollabrunn, Ravelsbach, Retz und Ziersdorf stehen Altpapiercontainer bereit.

Kostenlose Bestellung und Zustellung in den Größen 120 Liter oder 240 Liter möglich.

ALTPAPIERTONNE STATT PAPIERBÜNDEL

OnlinebestellungTelefonhotline
02952/5373
Parteienverkehr: Mo.–Fr. 8–12 Uhr

Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abgabeneinhebung 
im Verwaltungsbezirk Hollabrunn, Znaimerstraße 59, 2020 Hollabrunn

https://hollabrunn.umweltverbaende.at
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9 Aktuell

Temporeduktion  
Mehr Lebensqualität
Die erlaubte Höchstgeschwindigkeit 
hat Einfluss auf die Aufenthaltsqualität 
vor Ort. In verkehrsberuhigten Zonen 
gibt es bessere Möglichkeiten für 
soziale Interaktion. Auch für Kinder 
ist es folglich sicherer und attraktiver, 
mehr Wege zu Fuß, mit Roller oder 
Fahrrad zurücklegen.

Temporeduktion  
Mehr Umweltschutz
Werden zusätzlich zur Temporeduktion 
bauliche Maßnahmen gesetzt, gibt  
es mehr Platz für Bepflanzungen  
und Grünflächen. Das wirkt 
sich wiederum positiv auf die 
Aufenthaltsqualität aus und sorgt  
für angenehmere Temperaturen 
auch in sommerlicher Hitze.

Temporeduktion  
Mehr Ruhe und  
frischere Luft
Lärm ist für viele Menschen ein ständiger 
Stressfaktor und belastet die Gesundheit. 
Eine Reduktion des Tempos von  
50 auf 30 nimmt das mensch- 
liche Ohr als Halbierung des 
Lärmpegels wahr. Zudem kann 
eine Temporeduktion den Verkehrs-
fluss verbessern und damit die 
Schadstoffbelastung senken.

hat Einfluss auf die Aufenthaltsqualität 
vor Ort. In verkehrsberuhigten Zonen 
gibt es bessere Möglichkeiten für 
soziale Interaktion. Auch für Kinder 
ist es folglich sicherer und attraktiver, 
mehr Wege zu Fuß, mit Roller oder 
Fahrrad zurücklegen.

Temporeduktion  
Mehr Verkehrssicherheit
Wird im Ortsgebiet mit Tempo 30 
statt 50 gefahren, verbessert das 
die Bedingungen für alle, die zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad unterwegs 
sind. Weniger Verkehrsunfälle 
und ein erhöhtes individuelles 
Sicherheitsgefühl sind die Folgen. 
Das schafft mehr Wohlbefinden im 
öffentlichen Raum – für alle. Lärm ist für viele Menschen ein ständiger 

Stressfaktor und belastet die Gesundheit. 
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Temporeduktion bringt’s



10 Aktuell

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2023, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm!

ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.katwarn.atwww.zivilschutzverband.at
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BEZIRKS-MITARBEITERTAGUNG
DES NÖ ZIVILSCHUTZVERBANDES

Am 6. September 2023 hielt der NÖ Zivilschutzverband seine Bezirks-
Mitarbeitertagung für den Bezirk Hollabrunn im Gemeinde- und 
Kulturzentrum Hohenwarth ab. Bgm. Mag. Martin Gudenus (5. von 
rechts) und der Zivilschutzbeauftragte der Gemeinde, Vizebürgermeis-
ter Helmut Schachamayr (7. von rechts) konnten neben Bezirksleiter 
Georg Jungmayer (2. von rechts) und Büroleiterin Barbara Hauser 
(6. von rechts) acht weitere Mitarbeiter/-innen des Verbandes sowie 
einige Gemeinderäte begrüßen. Es wurde über die Aktivitäten des 
Verbandes im letzten halben Jahr sowie die bevorstehenden Aktivi-
täten und Termine (Safety-Tour, Zivilschutztag 2023, Zivilschutzalarm, 
diverse Kurse etc.) informiert. Die Tagung ging mit einem gemütlichen 
Zusammensein zu Ende.

www.schöpf.at
Schöpf Traismauer GmbH und Co KG

Fiali-Ring 20 • 3133 Traismauer

Tel.: +43 (0)2783/ 41 56
E-Mail: office@schoepf.at

www.schoepf.at

Die Profis vom Fach!Die Profis vom Fach!
Wir suchen Dich!Wir suchen Dich!



12 Bildung

Am 2. Juni erhielten die Vorschul-
kinder des Kindergartens Hohen-
warth ihre Jausenboxen für den 
Schulstart. Überreicht wurden die 
Boxen in einer Abfallberatungsein-
heit gemeinsam mit der Vertreterin 
des Elternbeirates Sabine Zotter, 
der Kindergartenleitung Sabine 
Schmutzer, GFGR Margit Humer 
und der Abfallberaterin Conny 
Lachmann. 

Heuer werden die Jausenboxen erstmalig 
in den Kindergärten an die Vorschulkinder 
verteilt, damit für den Schulstart nichts mehr 
fehlt. 

„Biodoras“ Jausenbox
Die Jausenbox besteht aus Bio-Kunststoff, 
der zum größten Teil aus Zuckerrohrmaische 
– einem Nebenprodukt bei der Zuckerher-
stellung – entsteht. Die Jausenbox ist frei von 
Gentechnik, Weichmachern und tierischen 
Inhaltsstoffen. Sie wurde ohne Melamin oder 
Formaldehyd hergestellt – das sind Kunst-
stoffe, um das Material bruchfest zu machen. 
Auf Grund dieser nachhaltigen Herstellung ist 
die Jausenbox nicht für den Geschirrspüler 
geeignet. 

Abfallvermeidung im Schulalltag
Mit der kostenlosen Jausenbox des Abfall-
verbandes Hollabrunn können die Kinder 
Jausenbrote sowie Obst einpacken. Dadurch 
lassen sich bis zu 34 kg Plastikverpackungs-
müll, unter anderem Frischhalte- und Alufo-

lien, pro Person in einem Jahr einsparen. Das 
ist ein wichtiger Schritt in Richtung Abfallver-
meidung. Ein wertvoller Beitrag ist es dabei 
auch, Leitungswasser aus wiederbefüllbaren 
Mehrwegflaschen zu trinken. Das ist gesund 
und steigert die Konzentration in der Schule. 

ABFALL VERMEIDEN MIT EINER 
 JAUSENBOX FÜR DIE VORSCHULKINDER

Du möchtest bei einem engagierten 
und moti vierten Team dabei sein?!!

DANN BIST DU BEI UNS RICHTIG!

Lehrling

gesucht!
gesucht!

4 Tage

Woche



13 Kultur

LANDJUGEND HOHENWARTH

Am 1. Juli veranstaltete die Landjugend 
wieder die traditionelle Sonnwendfeier am 
Kirchenplatz in Hohenwarth. Nach der Feld-
messe, die gemeinsam mit Reinhold Nowotny 
musikalisch gestaltet wurde, entzündeten die 

Kinder der Gemeinde mit Fackeln das Sonn-
wendfeuer. Neben tollem Wetter und einem 
Besucherrekord freuten sich die Jugendlichen 
auch darüber, dass die FF Hohenwarth sich 
dankenswerterweise wieder für die Brand-

sicherheitswache in den Dienst stellte. Bei 
guter Unterhaltung sowie allerlei Speis und 
Trank wurde bis in die frühen Morgenstunden 
gemeinsam gefeiert. 

Von 18. bis 20. August unternahm die Land-
jugend Hohenwarth gemeinsam mit der 
Landjugend Pfaffstetten eine Zugreise nach 
Zell am See-Kaprun. Wassersport im Zeller 
See, die Besichtigung der Hochgebirgsstau-
seen Mooserboden und Wasserfallboden 
auf über 2.000 Metern Seehöhe sowie des 
Verbund-Wasserkraftwerks, eine Wanderung 
im Gebiet des Kitzsteinhorns sowie durch die 
Sigmund-Thun-Klamm und der Besuch des 
Kapruner Dorffestes standen am Programm 
des erlebnisreichen Ausflugs, den die Jugend-
lichen alle gerne in Erinnerung behalten 
werden. Zum Schutz des Klimas erfolgte die 
Reise vorbildlicherweise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln wie Zügen und Bussen. 

v.l.n.r.: Martin Kopp-Hogl, Isabell Mantler, Anna Eichinger, Lisa Eichinger, Alexander Polster, Katharina Hofbauer-Schmidt, Lara Engelmayer, 
Christoph Höpfner, Christoph Zanitzer, Paulina Klebinger, Maximilian Panholzer, Lukas Arnberger, Jan Tschokert, Sonja Bigler, Mathias Burger 
und Sara Klein

Abendausklang am Kapruner Dorffest

Fackelwanderung zum Sonnwendfeuer

Sonnwendfeier

Jugendausflug



14 Kultur

MUSIKVEREIN MANHARTSBERG 
Hochzeit

Am Samstag, dem 3. Juni, heiratete unser 
Tenorist Roman Schödl seine Maria. Die bei-
den haben sich in der Kirche in Hohenwarth 
das Ja-Wort gegeben. Der Musikverein Man-
hartsberg durfte den ganzen Tag dabei sein 
und die Feierlichkeiten musikalisch umrah-
men. Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute 
und alle Liebe dieser Welt.

Dirigierausbildung

Ebenfalls am 3. Juni hatten unser Jugend-
referentin Viktoria Lehner und unser Kapell-
meister-Stellvertreter Daniel Lehner ihre 
Abschlussprüfung des Dirigierlehrgangs A 
in Zeillern. Beide haben ihre Prüfung mit Bra-
vour bestanden. Wir gratulieren recht herzlich 
und bedanken uns für das Engagement. 
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Am 24. Juni fand im wunderschönen Schloss-
hof in Mühlbach das 25. Schlosskonzert des 
Musikverein Manhartsberg statt. Bei traum-
haftem Wetter konnten die Musiker/-innen 
für das zahlreiche Publikum musizieren. Von 
klassischen Märschen und Polkas bis hin zu 
modernen Medleys war wieder alles dabei. 
Auch dieses Mal gab es wieder einige Aus-
zeichnungen für langjährige Mitgliedschaft 
oder ein bestandenes Abzeichen. Doch nicht 

nur die „großen“ Musikant/-innen durften 
ihr Bestes zeigen, auch die kleinen begabten 
Jungmusiker/-innen konnten mit drei Stücken 
ihr Können unter Beweis stellen.

Ein Herzliches Dankeschön auch an die Fir-
ma Lehner Haustechnik für das Sponsoring 
des neuen Dirigentenpults und natürlich ein 
riesengroßes Dankeschön an alle Besucher/-
innen für euer Kommen.

Zwei Ensembles des MVM durften am 26. August beim Hohenwarther Weinerlebnis von Hof zu Hof marschieren und das Fest musikalisch umrahmen. Wir bedanken uns bei den Winzer/-innen für die Einladung. 
Es war uns eine Freude.

TERMINVORSCHAU
Am 19. November treten wir, wie jedes Jahr, wieder bei der Konzertmusikbewertung der BAG Hollabrunn, 
diesmal im Stadtsaal Hollabrunn, an. Am Samstag, dem 16. Dezember, veranstaltet der Musikverein ein 
Adventkonzert mit anschließendem Glühweinstand.

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, 
der Kaminprofi in 
Hohenwarth-Mühlbach.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber 
gleich auf den Profi vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung und mit dem österreichischen 
Staatswappen ausgezeichnet. Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. Zögern Sie nicht 
Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A
Rupert Winter: 0664/15 36 904

Schlosskonzert

Hohenwarther Weinerlebnis
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FERIENSPASS FÜR DIE  
HORTKINDER IN MÜHLBACH
Schatzsuche im Schlosspark
Im Juli, wir hatten Glück mit dem Wetter, 
machten sich die Kinder der Ferienschule zu 
einer Schatzsuche im Schlosspark auf. Zwei 
Gruppen mussten diverse Aufgaben lösen, 
um am Ende dann erfolgreich eine Schatz-
truhe zu heben. Unterstützt wurde dieser 
Vormittag von den Betreuern der Schule und 
der Dorfwerkstatt Mühlbach. Den Kindern 
und auch uns hat es viel Freude gemacht.

Keramikarbeiten im Atelier KUM.M
Im August wurden die Kinder ins Atelier 
KUM.M von Josef Monschein eingeladen 
und durften dort Keramikarbeiten herstellen. 
Anschließend wurden die Werke gebrannt, 
bemalt und nochmal gebrannt. Jetzt im 
September können die Kinder ihre fertigen 
Kunstwerke abholen. Ein ganz großes Dan-
keschön an Josef Monschein!
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Daniel Becker 
Tel. 0664/80 109 5264
daniel.becker@nv.at 

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft
Englmayer/Halbemer/Becker/Schröter

Niederösterreichische Versicherung AG
2020 Hollabrunn | Sonnleitenweg 2a/3

NÄHE VERBINDET.

Unsere Niederösterreichische Versicherung.

NV_Wortanzeige_88x60_KB_Hollabrunn_Becker_I.indd   1NV_Wortanzeige_88x60_KB_Hollabrunn_Becker_I.indd   1 02.08.23   09:1102.08.23   09:11

Obere Gartenzeile 7 | 3492 Etsdorf/Kamp
0681 / 205 177 92 | eder.p� asterungen@gmail.com

www.ederp� asterungen.at

Einfahrten – Höfe – Terrassen – Wege – Pool-
umrandungen – Mauerzäune – Neubau sowie Sanierung
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Mit einem „Helferfest“ im Juni bedankten 
sich DEV und FF Ebersbrunn anlässlich der 
1. Ebersbrunner Festtage bei allen freiwilligen 
Helfer/-innen. Bei gutem Essen vom Floriani-
hof Walzer und gemütlichem Beisammensein 
konnte man die Festtage nochmals Revue 
passieren lassen. Mit Stolz blickt man gerne 
darauf zurück. 

DEV UND FF EBERSBRUNN
SAGEN DANKE MIT HELFERFEST

Foto und Text: 
Julia Pfannhauser

V. l. n. r.: Mst. Christoph Pohorsky, Mst. Heinz Geyer, Mst. Thomas Winkler, Mst. Christian Eigner 

•  WINTERCHECK inkl. Rädertausch -
dazu 1 Lt. Scheibenreiniger GRATIS
(div. Funktions- und Sichtkontrollen, 
Kontrolle Flüssigkeitsstände)

• GÜNSTIGES RÄDERDEPOT

JETZT ZU JETZT ZU JETZT ZU 
EMPFEHLEN!EMPFEHLEN!EMPFEHLEN!

V. l. n. r.: Mst. Christoph Pohorsky, Mst. Heinz Geyer, Mst. Thomas Winkler, Mst. Christian Eigner 

in Frauendorf und in Horn.

Team Scheibelhofer GmbH
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Seit über 40 Jahren Ihr 
zuverlässiger Partner rund ums Auto
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Vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin!
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DEV ZEMLING: TREFFPUNKT
 „LOHBERGL“ ENTSTEHT
Der Ballspielbereich ist abgegrenzt, diverse Sport- und Spielgeräte 
sind aufgestellt, neue Sitzplätze laden bereits zum Verweilen, der erste 
Bewegungsworkshop mit praktischen Anregungen zur Nutzung hat 
stattgefunden, ein offenes Bücherregal wartet in der Gartenhütte 
auf euch. Demnächst wird der Platz noch eingezäunt, ein Brunnen 
geschlagen, ein Fahrradständer und ein Tischtennistisch aufgestellt 
und die Toiletten im Dorfhaus öffentlich zugänglich gemacht. 
Ob für Jung und Alt, Sportbegeisterte oder jene, die es eher gemütlich 
schätzen: Unsere Vision ist ein moderner Dorfplatz, an dem man sich 
trifft, bewegt und der allen kostenlos offensteht.
Ermöglicht wurde die Umsetzung erst durch unseren Gewinn beim 

vorjährigen Ideenwettbewerb des Landes Niederösterreich, einer 
nicht rückzahlbaren LEADER-(EU-)Förderung für generationenüber-
greifende Angebote und dem unentgeltlichen Einsatz zahlreicher 
Zemlinger/-innen.

Bitte gleich vormerken: 
Die Eröffnung findet am 28. Oktober 2023 um 15 Uhr statt.

Umgesetzt wird das Projekt von den Zemlinger/-innen mit Unterstüt-
zung von Bund, Land, Gemeinde und Europäischer Union (LEADER) 
sowie der NÖ Dorf- und Stadterneuerung.

Sport- & Spielgeräte 2023 Foto: Danielle Eder-LinderKreativ WS 2023 Foto: Christina Sommer

Hütte/Bücherregal Foto: Danielle Eder-Linder

Stay.fit 2023 Foto: Anika Steurer

Die Umgestaltung des Sportplatzes zu einem attraktiven Bewegungs- und Begegnungsraum geht gut voran.
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Zur Eröff nung kamen neben zahlreichen 
Besuchern auch GR Judith Prillinger, die für 
Bildung im Gemeinderat tätig ist, und Bgm. 
Mag. Martin Gudenus, die beide mit Vereins-
obmann Josef Monschein durch die Eröff -
nung in Form einer Podiumsdiskussion über 
Kunst und Kultur in der Gemeinde führten.
Dieser Ausstellungsraum soll ab nun für viel-
seitiges Kunsthandwerk in der Gemeinde und 
regional zu Verfügung stehen. Zur Eröff nung 
stellten nachfolgende Künstler aus der Groß-
gemeinde ihre Werke zur Schau: Elisabeth 
Böhm (Tonarbeiten), Käte Pilwarsch (Gestrick-
tes), Sabine Höllhumer (Seife & Ton), Elfriede 
Svejda (Filzarbeiten), Norbert Beck (Drechsel-
arbeiten), Matthias Pilwarsch (Klosterarbei-
ten), Horst Kunert (Krippen), Helmut Müller 
(Schmiedearbeiten) und Josef Monschein 
(Tonarbeiten).
Der Ausstellungsraum in Mühlbach, Haupt-
straße 18, ist jeden Samstag von 9 bis 13 Uhr 
und jeden ersten Mittwoch im Monat von 
15 bis 20 Uhr geöff net. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

 Kultur

VEREIN KUM.M KUNST KULTUR
IN MÜHLBACH.M GEGRÜNDET

3493 Hadersdorf/Kamp
Wohnpark 11

+43 676 7806969

BIRGIT ZEININGER
Tupperware Gruppenberaterin

Ich freue mich 
auf Ihren Anruf!

Der in Mühlbach neu geründete 
Verein KUM.M Kunst Kultur Mühl-
bach.M eröff nete am 10. Juni 
seinen Ausstellungsraum.

Sollten Sie Interesse haben und eine Aus-
stellungsmöglichkeit für Ihre Werke suchen, 
nehmen Sie Kontakt unter kum.m@gmx.at 
oder Tel. 0681/840 11 444 auf.
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MALAKTION VOM  
KUNST UND KULTURVEREIN KUM.M

Der Kunst und Kulturverein KUM.M organi-
sierte eine Malaktion, wo Kinder der Feuer-
wehrjugend Mühlbach und Kinder der Groß-
gemeinde teilnahmen. An einer ca. 20 Meter 
langen Hauswand in der Steinberggasse in 
Mühlbach konnten sie ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen und gestalteten so eine bunte 

und sehenswerte Freiluftgalerie. Die Freude 
bei den Kindern war sehr groß und spürbar, 
dies sieht man an der bunten Vielfalt ihrer 
Kunstwerke. Bei den umliegenden Bewoh-
ner/-innen kam diese Aktion sehr positiv 
an, da dadurch ein sehr buntes Straßenbild 
entstanden ist.
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WEINERLEBNIS HOHENWARTH

Am Samstag, dem 26. August, fand von 13 bis 20 Uhr das 7. Hohen-
warther Weinerlebnis im stilvollen Ambiente von neun Winzerhöfen 
statt. Die Hohenwarther Winzer/-innen Donner, Hagenbüchl, Hof-
bauer-Schmidt, Schödl, Schwinner, Setzer, Sutter, Zeilinger und 
Zeilinger-Wagner konnten dabei zahlreiche weininteressierte Gäste 
begrüßen.
Kulinarisch verwöhnt wurden die Besucher/-innen vom Gasthaus 
Rammel, der Landjugend Hohenwarth, den Food Trucks Big-Bang 
und Berno’s Kitchen, der Bäckerei Geier und dem Bregenzerwälder-
Käsestand. Um 15 Uhr startete eine informative Wanderung durch 

die Hohenwarther Rieden mit NÖ Weinkönigin Sophie I., zu der die 
Winzer/-innen auch LAbg. Bgm. Richard Hogl und Bgm. Mag. Martin 
Gudenus begrüßen konnten. Im Anschluss spielte der Musikverein 
Manhartsberg von Hof zu Hof. Vor und nach der Weingartenwande-
rung konnten die Rieden mit einem Bummelzug erkundet werden.
Ein Dank gilt den Sponsoren Raiffeisenbank Langenlois, Raiffeisen-
Lagerhaus Absdorf-Ziersdorf, Niederösterreichische Versicherung, 
Müller Glas, Marzek Etiketten sowie allen Besucher/-innen und 
Weinliebhaber/-innen für den spannenden Tag. Wir sehen uns beim 
nächsten Hohenwarther Weinerlebnis am 31. August 2024 wieder!

Dr. Ruth Duscher
Tel. 0660/1177339
www.tierarztpraxis-straning.at
office@tierarztpraxis-straning.at Die Kleintierpraxis ist sehr gut ausgestattet mit 

Röntgen,UltraschallundBlutanalysegerät.Alle
8 WochenkommteineHundefriseurinindiePraxis.

Montag: 9bis12und17bis19Uhr
Dienstag: Operationstag
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
Donnerstag: reserviert für 
OperationenundUltraschall-
untersuchungen
Freitag: 9bis12und17bis20Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:
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UNION DARTVEREIN (UDV)
MÜHLBACH GEGRÜNDET

Am Montag, dem 14. August, fand in Mühl-
bach die Saisoneröff nung des neugegründe-
ten Vereins Union Dartverein Mühlbach (kurz 
UDV Mühlbach), statt. Neben den Sachspen-
dern und Spielern wurde auch Bgm. Mag. 
Martin Gudenus begrüßt. An einem amü-
santen Abend fand auch die Shirt-Übergabe 
an die Mannschaft statt. Alle waren sichtlich 
angetan und wurden mit besten Wünschen 
vom Bürgermeister in die Saison geschickt. 
Ein Mannschaftsfoto mit allen Spielern wird 
nachgereicht, da nicht alle anwesend waren. 

v.l.n.r.: Obmann-Stv. Herbert Rein, Bgm. Mag. Martin Gudenus, 
Obmann René Miltner 

 GRAFIKDESIGN 
PRINT & WEB

 DRUCKPRODUKTE

 ETIKETTEN

 BEKLEBUNGEN

 SCHILDER SCHILDER
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Andreas, Kathrin & Thomas HoferAndreas, Kathrin & Thomas Hofer
HOFER Media
2070 Retz
Im Stadtfeld 3

📞📞 0043-2942-3557
✉ office@hofermedia.at

Fotos und Text: Rene Miltner

Hochzeiten,

Geburtstagsfeiern,

Taufen,

Firmenfeiern,

Seminare …

Oktober:

Wildspezialitäten

November:

Gansl-Zeit

Gasthof Familie Berger, 3473 Zemling, Retzer Straße 3, Tel. 02957/300
Großer Gastgarten mit Spielwiese, 6 Gästezimmer, 

Partyservice, Essen auf Rädern, Bäckereiverkaufsstelle
Ihr Nahversorger in der Gemeinde für Milchprodukte, Brot & Gebäck
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MO-SA täglich ab 15:00 Uhr
Nichtraucherlokal mit beheizter Raucherterrasse
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SOMMERVERANSTALTUNGEN DES 
UNION TENNISVEREIN MÜHLBACH

Tenniscamps für Kinder und 
Jugendliche
Das Kinder- und Jugendprogramm für 2023 
enthielt ein Wochentenniscamp im Juli und 
ein weiteres Camp im August. Den fast 40 
Kindern und Jugendlichen wurden im Ten-
nistraining die wichtigsten Kenntnisse ver-
mittelt. Auch im Bereich Koordination und 
Bewegung wurden viele Übungen absolviert. 
Geschicklichkeitsparcours und Teichrunden 
unter Aufsicht rundeten das Angebot ab. 
Jedes teilnehmende Kind erhielt für den 
Einsatz während der Tenniswochen eine 
Urkunde und ein kleines Geschenk. Für die 
Besten gab es bei der Siegerehrung Pokale 
und Medaillen.

Tennis- und Geschicklichkeits-
turnier für Kinder und Jugendliche
Der Union Tennisverein Mühlbach veranstal-
tete heuer erstmals ein Tennis- und Geschick-

lichkeitsturnier für Kinder und Jugendliche. 
Das Turnier war ein großer Erfolg, denn 14 
Kinder der Großgemeinde Hohenwarth-
Mühlbach hatten am 29. Juli viel Spaß auf 
der Tennisanlage Mühlbach. Von den Kindern 
und Jugendlichen waren einmal vormittags 
und einmal nachmittags acht Stationen zu 
bewältigen (Dosenschießen, Kegeln, Balan-
cebrett, Tennismatch, Tenniswand, Parcour, 
Sternelauf und Teichrunde). Die Kinder und 
Jugendlichen wurden je nach Alter in drei 
Gruppen eingeteilt. Die Veranstaltung war 
gratis für alle Teilnehmer/-innen und enthielt 
auch das Mittagessen. Vier Mitglieder des 
Union Tennisverein Mühlbach hatten alle 
Hände voll zu tun, um einen reibungslosen 
Turnierablauf zu gewährleisten. Das Turnier 
endete mit der Siegerehrung der jeweils Bes-
ten in den drei Altersgruppen: Gruppe 1: Cyro 
Stockert; Gruppe 2: Hanna Walzer, Gruppe 
3: Hanna Pöschl.

Vereinsmeisterschaft  
Herren-Einzel
Bei der jährlichen Vereinsmeisterschaft wer-
den die Vereinsmeister gekürt. Das in diesem 
Jahr stark besetzte Turnier ging im Zeitraum 
20. bis 27. August über die Bühne. Bei brü-
tender Hitze auch noch in den Abendstun-
den mussten viele Teilnehmer/-innen an ihre 
Grenzen gehen. Bei den Vorrundenspielen 
gab es dieses Mal keine Überraschungen. In 
den Finalspielen wurde wie erwartet tolles 
Tennis geboten. Als Sieger und Vereinsmeis-
ter 2023 im Herren-Einzel ging Mag. Daniel 
Gruber hervor.

Ausblick auf kommende 
 Veranstaltungen:
20.-24. September 2023: 
Vereinsmeisterschaft Doppelbewerbe
7. Oktober 2023: Tie-Break-Turnier
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FF BÖSENDÜRNBACH
Als Feuerwehr muss man auf die unter-
schiedlichsten Einsätze vorbereitet sein. So 
unterstützte die Feuerwehr Bösendürnbach 
am 23. Juli am späten Nachmittag die Poli-
zei bei der Rettung eines „Kängurus“, genau 
genommen eines Wallabys, eine Gattung aus 
der Familie der Kängurus.
Bereits am Vormittag bekamen wir Infor-
mationen und Fotos eines Kängurus, das 
sich zwischen Ronthal und Wiedendorf 
aufhalten sollte. Später kam eine Meldung, 
wo sich das entlaufene Tier im Ortsgebiet 
von Bösendürnbach aufhielt, um in einem 
Gemüsegarten nach Futter zu suchen. 
Der Hund der Eigentümerin verjagte das 
Tier, doch konnte es nach stundenlanger 
Suche in einem Distelfeld aufgefunden 
werden.

Einsatzleiter OBI Hermann Hauser: „Wir 
haben vor allem den Verkehr auf der B35 
abgebremst und bei der Suche nach dem 
Tier unterstützt. Der Tierarzt aus Eggenburg 
hat dann unter größter Vorsicht das ver-
schreckte Tier mit einem speziellen Gewehr 
betäubt.“ 
Nach vier Stunden war der schweißtreibende 
Einsatz um 21.30 Uhr beendet und das Tier 
wurde zunächst in einem Kängurugehege 
untergebracht und später dem ausgeforsch-
ten Besitzer übergeben.

Teilnehmende Einsatzkräfte:
Polizeiinspektionen Ravelsbach und Ziers-
dorf, 1 Tierarzt aus Eggenburg, 5 Mitglieder 
der FF Bösendürnbach

Umbau & Renovierung
Planung & Neubau
Kaminsanierung

Die Baufirma Ihres 
Vertrauens seit 1860

www.lechner - bau.at

3564 Plank/Kamp | Tel. 02985 / 8227
www.lechner-bau.at

I h r  F l i e s e n s p e z i a l i s t

w w w . f l i e s e n s p e z i a l i s t . a t
f a c e b o o k :  f l i e s e n s p e z i a l i s t
3 71 2  M a i s s a u  |  P a r i s d o r f e r s t r a ß e  1

IHR
M E I S T E R
B E T R I E B 
M I T  Ü B E R
20 JAHREN
ERFAHRUNG
INBERATUNG,
PL A N U N G

 UND 
VERLEGUNG

K R A M E R  &  F I E D L E R

Text: Herbert Schuster, Foto: Gerhard Eder
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AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

*  Gültig bei Kauf eines neuen Mazda CX-30 2024 G122PS 6-MT 2WD HOMURA – Neuwagens vom 01.07. bis 30.09.2023. Zulassung bis 31.12.2023. Angebot enthält Händlernachlass. Aktion gültig über 
Mazda Plus Finance (Leasfinanz). Beispielkalkulation: Anzahlung 15%, Laufzeit: 36 Monate. Zinssatz abhängig vom Kaufpreis; Finanzierungsdauer und Kilometerleistung p. a . Angebot freibleibend. Ist der 
Leasingnehmer Verbraucher, trifft ihn kein Restwertrisiko und er ist auch nicht zum Ankauf verpflichtet. Exkl. einmaliger Vertrags- und Bearbeitungsgebühr. Nicht gültig für bereits getätigte Käufe. Die Aktion 
ist mit ausgewählten Aktionen kombinierbar. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: 5,6-6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 128-149 g/km. Alle Preise sind unverbind-
lich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto. Stand: Juli 2023.

DER MAZDA CX-30 MIT FIXZINS-LEASING
CRAFTED IN JAPAN

3,99%
F I X Z I N S - L E A S I N G *

NUR 15% A N Z A H L U N G

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

*  Gültig bei Kauf eines neuen Mazda CX-30 2024 G122PS 6-MT 2WD HOMURA – Neuwagens vom 01.07. bis 30.09.2023. Zulassung bis 31.12.2023. Angebot enthält Händlernachlass. Aktion gültig über 
Mazda Plus Finance (Leasfinanz). Beispielkalkulation: Anzahlung 15%, Laufzeit: 36 Monate. Zinssatz abhängig vom Kaufpreis; Finanzierungsdauer und Kilometerleistung p. a . Angebot freibleibend. Ist der 
Leasingnehmer Verbraucher, trifft ihn kein Restwertrisiko und er ist auch nicht zum Ankauf verpflichtet. Exkl. einmaliger Vertrags- und Bearbeitungsgebühr. Nicht gültig für bereits getätigte Käufe. Die Aktion 
ist mit ausgewählten Aktionen kombinierbar. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: 5,6-6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 128-149 g/km. Alle Preise sind unverbind-
lich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto. Stand: Juli 2023.

DER MAZDA CX-30 MIT FIXZINS-LEASING
CRAFTED IN JAPAN

3,99%
F I X Z I N S - L E A S I N G *

NUR 15% A N Z A H L U N G

C R A F T E D  I N  J A PA N
D E R  N E U E  M A Z D A  C X-6 0 e - S K YA C T I V  D I E S E L

Mazda CX-60 Diesel Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: 4,9 – 5,3 l/100 km, CO2-Emissionen: 130 –139 g/km. Symbolfoto.

AUTOHAUS GRUBER
HAUPTSTRASSE 1, 3493 KAMMERN | TEL. 02735/2563 | WWW.GRUBER.MAZDA.AT

FF ZEMLING

Die FF Zemling nahm auch an der diesjährigen Übung der 
FF Mühlbach in der Volksschule Mühlbach teil. Am Foto: Eine 
Menschen- oder besser gesagt Kinderrettung mittels Leiter aus 
dem Klassenzimmer im 1. Stock.

Die Kameraden der FF Zemling errichten gerade auf eigene Kosten und in Eigenregie vor dem FF-Haus eine „Sonnenterrasse“. Diese Terrasse 
soll für diverse Kleinveranstaltungen wie Maibaum aufstellen, Glühweinstand oder ganz einfach für ein Bier nach getaner Arbeit oder 
Übung genutzt werden. Am Foto: Einige Kameraden bei der Errichtung der Unterkonstruktion.
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26 Feuerwehr

Am 23. Juli war bei einem ausgedehnten Flurbrand von ca. 25 ha 
die Waldbrandgruppe Manhartsberg mit vier Mitgliedern im 
Einsatz. Wir unterstützten die örtlichen Kräfte als Fachberater und 
wirkten bei den Nachlöscharbeiten mit.

Flurbrand in Seyring  
Bezirk Korneuburg

0

GÄSTEHAUS HAHN
Prof.Kasererweg 355, A-3491 Straß im Straßertal

Tel.: +43(0)2735/5765 +43(0)664/73101768
e-mail: gaestehaus-hahn@aon.at

www.gaestehaus-hahn.at

Nicht zu Hause und doch Daheim –
Das Gästehaus in Straß im Straßertale

FF MÜHLBACH

Am 12. Juni um 12.06 Uhr wurde die FF Mühlbach gemeinsam mit der FF Hohenwarth zu einem 
Verkehrsunfall zur Kreuzung Stettenhof/Ronthal alarmiert. Zwei Fahrzeuge sind im Kreuzungsbereich 
zusammengestoßen, wobei ein PKW in den Acker geschleudert wurde und am Dach zum Liegen kam. 
Die drei Insassen konnten das Fahrzeug selbstständig verlassen und wurden beim Eintreffen durch den 
Rettungsdienst versorgt. Nach Absichern der Unfallstelle wurde das Fahrzeug von der FF Hohenwarth 
gemeinsam mit der FF Mühlbach geborgen und die Unfallstelle gereinigt. Nach 1 ,5 Stunden konnten 
wir wieder in das FF-Haus einrücken.
Eingesetzte Kräfte: FF Mühlbach: HLF3, FF Hohenwarth: HLF2, LF, Rotes Kreuz Kirchberg am Wagram, 
Polizei

Am 27. Juni fand die jährliche Übung in der Volksschule Mühlbach statt. Nach der Brandschutzerziehung 
in der Schule mussten einige spannende Stationen absolviert werden. Für die Schüler/-innen war das 
ein spannender Abschluss des Schuljahres. Danke den Feuerwehren des Unterabschnittes Hohenwarth/ 
Mühlbach für die gemeinsame Übung!

Am 3. Juli um 12.10 Uhr wurden die FF Mühlbach zu einer Tür-
öffnung nach Ronthal alarmiert. Eine ältere Person setzte über eine 
Notrufuhr einen Notruf ab. Wir rückten mit HLF3, Last und VRF mit 
sieben Mitgliedern aus. An der Einsatzstelle wurde die Person bis 
zum Eintreffen des Rettungsdienstes von uns betreut, anschließend 
dem Rettungsdienst übergeben. Nach 30 Minuten konnten wir 
wieder einrücken. 
Eingesetzt Kräfte: HLF3, Voraus, Last Mühlbach, 7 Mitglieder, 
Polizei, Rettungsdienst

Am ersten August-Wochenende ging wieder unser Fest über die 
Bühne. Trotz des regnerischen Wetters und kühlen Temperaturen 
war es gut besucht. Am Sonntag nach der Feldmesse wurde 
Ehrenhauptlöschmeister Georg Kunert aufgrund seines Geburts-
tages würdig geehrt.

Brandschutzerziehung in der Volksschule MühlbachVerkehrsunfall L43 Stettenhof/Ronthal

Türöffnung Feuerwehrfest
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Der Abschnittstag des Feuerwehrabschnittes Ravelsbach in 
Thern stand ganz im Zeichen von Auszeichnungen. Zum 125. 
Bestandsjubiläum der FF Mühlbach am Manhartsberg (gegründet 
1898) wurde unserem Ehrenkommandant HBI Horst Kunert eine 
Urkunde von LFR Zaussinger übergeben. Drei langjährige aktive 
Mitglieder wurden ausgezeichnet: HLM Leopold Gafoz (40 Jahre 
Feuerwehrdienst), HLM Markus Beck und HFM Ernst Neugebauer 
(25 Jahre Feuerwehrdienst). Danke für die Kameradschaft im 
Dienste der Allgemeinheit!

Die Feuerwehrjugend-Mitglieder der FF Mühlbach sind heuer so 
stark wie noch nie beim Landestreffen vertreten: 16 Jugendliche, 
drei Betreuer, zwei Zelte, drei Fahrzeuge mit zwei Anhängern. 
Insgesamt nahmen fast 6.000 Jugendliche am Lager teil. Bei ins-
gesamt drei Bewerben war unsere Jugendgruppe mit dabei. Beim 
Bezirksbewerb in Großriedenthal wurde der 3. Platz erreicht und es 
konnte ein Pokal mit nach Hause genommen werden.

*  Angebot der BMW Austria Leasing GmbH, BMW Select Leasing für den BMW iX3, Anschaffungswert höchstens € 56.180,24 (E-Mobilitätsbonus Hersteller für Privatkunden 
berücksichtigt), Anzahlung € 16.750,–, Laufzeit 48 Mon., Leasingentgelt € 289,– mtl., genaue Höhe abhängig von Sonderausstattung und Zubehör gem. individueller Konfiguration, 
10.000 km p.a., Restwert € 26.881,52, Rechtsgeschäftsgebühr € 314,99, Bearbeitungsgebühr € 260,–, Vollkaskoversicherung vorausgesetzt, eff. Jahreszins 1,46%, Sollzins fix 0,99%, 
Gesamtbelastung € 58.078,51. Beträge inkl. NoVA und MwSt. Angebot freibleibend. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gilt für Privatkunden für sämtliche Fahrzeuge 
der Elektropalette von BMW bei Vertragsabschluss von Kauf- und Leasingvertrag von 16.6.2023 – 31.10.2023, Auslieferung bis 31.03.2024. Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die 
teilnehmenden BMW Partner zur Verfügung. Nicht kombinierbar mit anderen Leasing-Angeboten. Angebot gültig bei allen teilnehmenden BMW Partnern.

BMW iX3: 210 kW (286 PS), Kraftstoffverbrauch 0,0 l/100 km, CO2-Emission 0,0 g CO2/km, Strom verbrauch von 
18,5 kWh bis 18,9 kWh/100 km. Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

Freude am Fahren. 100% Elektrisch.
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0,99%* FIXZINSSATZ.
FÜR DEN BMW iX3 UND ALLE WEITEREN BMW i MODELLE.

Denzel Krems GmbH
Gewerbeparkstraße 37
3500 Krems an der Donau

Tel. 0 27 32/78 200-0
office36@denzel.at www.denzel.at

n23-bev99-ix3-quer_denzelkrems_180x124mm_1_cm.indd   1n23-bev99-ix3-quer_denzelkrems_180x124mm_1_cm.indd   1 09.08.2023   11:45:1809.08.2023   11:45:18

Abschnittstag in Thern Landestreffen der  
Feuerwehr jugend in Winklarn 
Bezirk Amstetten
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28 Feuerwehr

FF HOHENWARTH

Am Samstag, dem 5. August, um 11.37 Uhr, wurden die Mitglieder der FF Hohenwarth zu einer PKW-
Bergung auf die L43 Hohenwarth Ortsausfahrt Richtung Großmeiseldorf alarmiert. Eine PKW-Lenkerin 
war von der nassen Fahrbahn abgekommen, in den Straßengraben gerutscht. Sie wurde dabei glück-
licherweise nicht verletzt. Nach Absicherung der Unfallstelle wurde das Auto mittels Seilwinde unseres 
HLF2 aus dem Graben gezogen, danach noch das Fahrzeug und die Fahrbahn gereinigt. Die Lenkerin 
konnte mit dem vermutlich nur leicht beschädigten Fahrzeug die Fahrt fortsetzen.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, Einsatzleiter: BI Lukas Hausdorf, Einsatzdauer: 0,5 Stunde

Am Samstag, dem 3. Juni, um 7.38 Uhr wurden die Feuerwehrmitglieder der FF Hohenwarth und 
der FF Mühlbach zu einer PKW-Bergung auf die L43 zwischen Hohenwarth und Straß im Straßertale 
alarmiert. Zwei PKW waren in einen Auffahrunfall verwickelt, glücklicherweise gab es keine verletzten 
Personen. Nach Absicherung der Unfallstelle wurden ausgetretene Betriebsmittel gebunden, ein 
fahruntüchtiger PKW wurde auf den Abschleppanhänger verladen und gesichert abgestellt. Der 
zweite PKW konnte die Fahrt fortsetzen. Nach Reinigung der Unfallstelle konnten wir wieder in unsere 
Feuerwehrhäuser einrücken.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, FF Mühlbach, Polizei, Einsatzleiter: OBI Stefan Obritzhauser, 
Einsatzdauer: ca. 1 Stunde

Am Dienstag, dem 6. Juni, um 16.35 Uhr wurden die Mitglieder der FF Hohenwarth zum Unwetterein-
satz im Ortsgebiet Hohenwarth alarmiert. Starker Regen in kurzer Zeit verstopfte Kanaleinläufe und die 
Pumpstation der Abwasserentsorgung quoll über. Das Abwasser staute in angrenzende Wohnhäuser 
zurück und drohte diese unter Wasser zu setzen. Mit allen drei Einsatzfahrzeugen wurden im Ortsgebiet 
die Kanaleinläufe frei gemacht und mittels zwei Unterwasserpumpen die Pumpstation ausgepumpt.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, Einsatzleiter: BI Lukas Hausdorf, Einsatzdauer: ca. 1,5 Stunden

Am Montag, dem 12. Juni, um 12.05 Uhr wurden die Feuerwehr-
mitglieder der FF Hohenwarth und der FF Mühlbach zu einem 
Verkehrsunfall auf die Straßenkreuzung L43 mit der L1253 
(Stettenhof/Ronthal) alarmiert. Im Kreuzungsbereich waren zwei 
Fahrzeuge zusammengestoßen, wobei ein Fahrzeug leicht beschä-
digt wurde und ein PKW in den angrenzenden Acker geschleudert 
wurde. Die drei Insassen konnten den PKW selbstständig verlassen. 
Nach Absicherung der Unfallstelle wurden die drei Insassen vom 
Rettungsdienst betreut und zur Kontrolle in das nächstgelegene 
Krankenhaus gebracht. Der PKW wurde mit der Seilwinde vom 
HLF2 Hohenwarth aus dem Acker gezogen, auf die Abschleppachse 
verladen und gesichert abgestellt. Nach dem Reinigen der Fahr-
bahn konnten beide Feuerwehren wieder einrücken.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, FF Mühlbach, Rotes Kreuz, 
Polizei, Einsatzleiter: BI Lukas Hausdorf, Einsatzdauer: ca. 1,5 
Stunden

Am Montag, dem 10. Juli, um 05.13 Uhr wurden die Feuerwehrmitglieder der FF Hohenwarth zu 
einer Ölspur alarmiert. Durch einen defekten Hydraulikschlauch eines Traktors war auf einer Länge 
von ca. 1 km die Straße durch das Ortsgebiet von Hohenwarth mit einer Ölspur verschmutzt. Mittels 
Ölbindemittel wurde das ausgetretene Hydrauliköl gebunden und die Straße gereinigt.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, Einsatzleiter: OBI Stefan Obritzhauser, Einsatzdauer: 2 Stunden

PKW-Bergung T1, 03.06.2023 Unwetter T1, 06.06.2023

Verkehrsunfall T1, 12.06.2023

Ölspur S1, 10.07.2023 PKW-Bergung T1, 05.08.2023
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Die Weingüter Humer und Hagenbüchl 
und das Gasthaus Berger richteten wieder 
gemeinsam am 12. August „Kulinarik im Wein-
garten“ aus. Mit dem Empfang und einem 
Aperitif bei der Hiatahütte in Mühlbach 

startete dieses exklusive, außergewöhnliche 
Erlebnis. 
Musikalisch begleitet ging's schwungvoll bei 
einem Spaziergang durch den Weingarten 
zur gedeckten Tafel. Die Neugierde auf die 

5-gängige Menüfolge vom Gasthaus Berger, 
begleitet von Weinen von den Weingütern 
Hagenbüchl und Humer überwog sichtlich. 
Der Abend klang stimmungsvoll bei Feuer 
und Wein aus.
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KULINARIK IM WEINGARTEN



30 Veranstaltungen

Kompetenz mit Herz

Danube Private University - DPU

danubeprivateuniversity

DP__University

danubeprivateuniversity

Danube Private University Austria 

JETZT
einen TERMIN

für ein strahlendes Lächeln und mehr Lebensqualität VEREINBAREN:
montags bis freitags

07.30 – 18.00 Uhr
 +43 2732 704 78 701

zahnambulatorium-krems@dp-uni.ac.at

www.DP-Uni.ac.at              

Steiner Landstraße 124 
3500 Krems an der Donau • Österreich

Kostenloser Parkplatz steht zur Verfügung

Wir bieten unseren Patient*innen das 
gesamte Spektrum der Zahnheilkunde, 
auf dem aktuellen Stand der Wissen-
schaft, mit innovativen Verfahren, an 
rund 50 modernen Behandlungsein-
heiten, in einem OP-Eingriffsraum und 
in einer digitalen Praxis der Zukunft.

Ihre Versorgung ist wahlweise, zu 
sozialen Bedingungen bei unseren 
candidati med. dent., Studierenden 
in klinischer Ausbildung oder als 
Privatbehandlung bei unseren Profes-
sor*innen/Oberärzt*innen, möglich.

WEIN.PLAUDEREI
IM WEINGUT HAGENBÜCHL 
7. Oktober, 4. November, 2. und 30. Dezember 2023
14:00 bis 19:00 Uhr
Am Fischerberg 7, 3472 Hohenwarth

WEINHERBST
AM WEINGUT SCHWINNER
14. Oktober und 18. November 2023
14:00 Uhr
Hauptstraße 28, 3472 Hohenwarth



31 Heurigenkalender

AUSG’STECKT IS …

Cobaneshof
HEURIGER IST GEÖFFNET
13. Sept. bis 26. November 2023
Mi-Sa: 17-22 Uhr, So: 11-15 Uhr
3550 Gobelsburg, Weinstraße 37
Reservierung: T 02734/2564
www.cobaneshof.at

Martinigansl

auf Vorbestellung:

25.10. bis 26.11.

WEINBAU – HEURIGER – FERIENWOHNUNGEN
Fam. Eisenbock: 3491 Straß, Talstraße 136, Tel. 02735/2637

info@weinbau-eisenbock.at www.weinbau-eisenbock.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
20. Oktober bis

5. November 2023
Freitag bis Sonntag

und Feiertage ab 15 Uhr
Straß – Langenloiser Straße

Christine Hö� nger

15. September bis 11. Dezember 2023
geö� net Freitag bis Montag ab 17.00 Uhr

Weinstraße 11 | 3550 Gobelsburg
www.weingut-hoe� nger.at | 0 676 / 723 59 00

FAMILIE MAGLOCK
Alter Winzerhof in Strass

Tel. 0676/7607769 | j.maglock@aon.at

11. September – 6. Oktober
23. Oktober – 3. November

20. November – 15. Dezember
Montag – Freitag ab 16:00 Uhr,
Samstag und Sonntag Ruhetag

Feiern und Gruppen
auch außerhalb der Öffnungszeiten

s’ Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Strasser Haselkellergasse

18. Oktober – 20. November 2023
Mittwoch bis Montag ab 16 Uhr Dienstag Ruhetag
Hausgemachte Speisen Tel. 0 664 / 141 44 22

Sy
m

bo
lfo

to
: A

do
be

St
oc

k



32 Ehrungen

Fo
to

s: 
M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e 
H

oh
en

w
ar

th

85. GEBURTSTAGE

DIE MARKTGEMEINDE GRATULIERT
GOLDENE HOCHZEITEN

Berta Jungmayr aus Ebersbrunn
v.l.n.r.: Bgm. Mag. Martin Gudenus, Marianne Picha vom Seniorenbund, Berta Jungmayr, Christine 
Trauner vom Seniorenbund, GFGR OV Robert Jungmayr, GR Judith Prillinger

Hermann Gmeiner aus Ebersbrunn
v.l.n.r.: GFGR OV Robert Jungmayr, Hermann Gmeiner, GR Judith Prillinger, Marianne Picha und Christine 
Trauner vom Seniorenbund

Ehrentraud Widmayer aus Zemling 
v.l.n.r.: Gertrude Anderle vom Seniorenbund, Bgm. Mag. Martin Gudenus, Ehrentraud Widmayer, 
Christine Trauner vom Seniorenbund, Vizebgm. Helmut Schachamayr, GR Erwin Burger

Erika und Gottfried Flötzer aus Ronthal 
v.l.n.r.: Bgm. Mag. Martin Gudenus, Gottfied und Erika Flötzer, OV GR Dietmar Träxler, GR DI (FH) Jürgen 
Flötzer, Helga Kienböck und Christine Trauner vom Seniorenbund

Karl und Christine Trauner aus Hohenwarth
v.l.n.r.: Bgm. Mag. Martin Gudenus, Karl und Christine Trauner, OV GR Gerald Grosschopf

Alfred und Gertrude Zeilinger aus Hohenwarth
v.l.n.r.: OV GR Gerald Grosschopf, Christine Trauner vom Seniorenbund, Alfred und Gertrude Zeilinger, 
Bgm. Mag. Martin Gudenus
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•  Anna Parzer aus Hohenwarth, geboren am 3. Juli 2023 

•  Herbert Hoffmann aus Zemling, geboren am 7. August 2023

•  Arnold Handl Vitek aus Mühlbach, geboren am 25. August 2023

†  DIE GEMEINDE 
VERABSCHIEDET

•  Anna Koll, Ebersbrunn, gestorben am 22. Juli 2023 
im 89. Lebensjahr
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90. GEBURTSTAG

Maria Oswald aus Ebersbrunn
Maria Oßwald aus Ebersbrunn feierte ihren 90. Geburtstag im Pflegeheim Retz mit Bgm. Stefan Lang 
(Retz) samt Kinder und Schwiegerkinder, Enkerl und DGKP Karoline Kamhuber. Viel Gesundheit weiter-
hin! Einen herzlichen Dank für die Organisation an Sabine Ernst-Frischauf.

P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 
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NOTRUFE
Feuerwehr 122, Polizei 133, Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden )
NÖ Ärztedienst 141, Gesundheitshotline 1450
Vergiftungszentrale 01/4064343
Krankentransport Rotes Kreuz 14844
Rotes Kreuz Ziersdorf 059/144 57200 oder 02956/2244

ÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
von 8 Uhr bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 Uhr bis 11 Uhr
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/
Dr. Claudia Depine-Ondrasch, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5
Telefon 02958/82367
Termine: 01.10., 14.10., 15.10., 18.11., 19.11., 08.12., 09.12.,
10.12., 30.12., 31.12.
Dr. Judith Vanek, 3472 Hohenwarth, Nr. 72
Telefon 02957/33311
Termine: 07.10., 08.10, 28.10., 29.10., 01.11., 04.11., 05.11., 25.11.,
26.11., 16.12, 17.12., 23.12., 24.12., 25.12., 26.12.
Dr. Christine Weixler, 3722 Hohenwarth, Weinviertler Straße 5
Telefon 02957/20920
Termine: 21.10., 22.10., 11.11., 12.11., 01.12., 03.12.
Dr. Anita Greilinger, 3571 Gars am Kamp, Schillerstraße 163
Telefon 02985/2308
Termin: 26.10.

ZAHNÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich
10 Zahnärzte jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

Dr. Antonia Czink, 3710 Ziersdorf, Hauptplatz 1
Telefon 02956/2196 
Dr. Elisabeth Brandstetter, 3720 Ravelsbach, Parkstraße 6
Telefon 02958/833003
Dr. Christian Malek, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 3
Telefon 02958/82457

PSYCHOSOZIALE BERATUNG
für Menschen in schwierigen Lebenssituationen.
Telefon: 0800/202016, täglich 0–24 Uhr

PFLEGEHILFE
Hilfswerk Schmidatal, 3712 Maissau, Leopold Figl Straße 10
Telefon 05 9249-52810
Volkshilfe Bezirksbüro, 2020 Hollabrunn, Bahnstraße 3
Telefon 02952/5278
Caritas, 3100 St. Pölten, Steinergasse 2, Telefon 02742/844-0

TIERÄRTZE
AniCura Tierklinik Hollabrunn
2020 Hollabrunn, Lastenstraße 2, Telefon 02952/4949

Dipl.-TA Beatrix Fiegl
Dippersdorferstraße 11, 3710 Glaubendorf, Telefon 0664/3455269

Tierarztpraxis Fischer
Kleinkirchberg 30, 3714 Sitzendorf, Telefon 0664/9463740

Mag. Grund Michaela
Gerichtsgasse 3, 3720 Ravelsbach, Telefon 02958/82382

APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG
Marien-Apotheke
3720 Ravelsbach, Hauptstraße 5, Telefon 02958/824240

Kamptal-Apotheke
3550 Langenlois, Hartriegelstraße 2, Telefon 02734/22722

Adler Apotheke
3550 Langenlois, Holzplatz 1, Telefon 02734/2445

Apotheke Zum heiligen Leopold
3710 Ziersdorf, Horner Straße 5, Telefon 02956/2229

Apotheke Zu Maria Trost
3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 15, Telefon 02279/2218

Apotheke zur Heiligen Dreifaltigkeit
3701 Großweikersdorf, Hauptplatz 2, Telefon 02955/702010

PFARRE
Katholisches Pfarramt St. Michael,
Mag. Eronim Ambarusi
3472 Hohenwarth-Mühlbach, Hauptstraße 14
Telefon 02957/302

www.tor.support
Tor.support Ost GmbH
Sonnenweg 5, 3941 Straß
Tel: +43 (0) 676 92 77 824
E-Mail: o�ce.ost@tor.support

Garagen und Industrietore
Verkauf, Wartung und Service 
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ÖSTERREICHISCHE GESUNDHEITSKASSE 
2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11
Telefon 050 7661 26100
Montag bis Donnerstag 07.30 – 14.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

GEMEINDEVERBAND 
FÜR ABFALLWIRTSCHAFT
2020 Hollabrunn, Znaimerstraße 59
Telefon 02952/5373
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Mühlgasse 24
Telefon 02952/9025-0
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag 13.00 – 19.00 Uhr

BH SPRECHTAG IN RAVELSBACH
3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5
Telefon 02958/82414-17
Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr
(Gemeindeamt Erdgeschoß)

FINANZAMT HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Babogasse 9
Telefon 02262/707-0 od. 050/233233
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 -12:00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 15.30 Uhr

GEBIETSBAUAMT KORNEUBURG
2100 Korneuburg, Laaer Straße 2
Telefon 02262/9025-45109
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT KORNEUBURG
1020 Wien, Obere Donaustraße 55
Telefon 02262/72180
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Sonnleitenweg 2a
Telefon 050/259-40600
Montag und Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

PVA HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11
Telefon 050/899-6100
Mittwoch 08.00 – 13.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Winiwarterstraße 2
Telefon 02952/2323
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr

GEMEINDE HOHENWARTH-MÜHLBACH
Hauptstraße 25
3472 Hohenwarth-Mühlbach a. M.
Telefon: 02957/216, Fax: 02957/216-4
Email: gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at
Montag bis Freiag 07.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag und Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
und nach telefonischer Voranmeldung
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Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276



Unser Team

Nachdem sich nach 16 Jahren die Wege von Gugerell & Idrizi getrennt haben, geht es für Jürgen Gugerell 
als Installateur Meisterbetrieb und seinem 12-köpfigen Team hier in Absdorf mit Vollgas weiter. 

Die Büros wurden in den Business Cube Absdorf verlagert, wo gleich um die Ecke der Neubau des Firmen-
gebäudes in vollem Gange ist. Die Baggerarbeiten haben bereits begonnen damit der geplanten Eröffnung 
im Sommer 2024 nichts im Weg steht. 

Schon jetzt gibt es für Private und Gewerbekunden der Jürgen Gugerell GmbH die bewährten Installateur-
Leistungen im Angebot: In den Bereichen Sanitär und Heizung bis hin zu Klima und Lüftung werden die 
unterschiedlichsten Projekte umgesetzt, egal ob Sanierung oder Neubau.

Zu den bestehenden Kunden zählen zum Beispiel die Wiener Städtische, die Gemeinde Traismauer und 
auch hier in der Gemeinde Absdorf werden die Monteure der Firma Gugerell künftig anpacken. 

Apropos anpacken. Der Plan von Jürgen Gugerell ist es, sein Team noch weiter zu vergrößern. Gesucht 
werden aktuell Monteure, Lehrlinge und Helfer, die wie das Firmentier – die Krake – mit ihren starken 
Armen voll anpacken wollen. Manchmal ist es sogar nötig, sich wie das Meerestier in kleinste Öffnungen 
zu zwingen, aber das ist eine andere Geschichte 

… Wichtig ist für Jürgen Gugerell, seinen Mitarbeitern ausreichend Erholung für die körperliche Arbeit zu 
geben. Deshalb setzt die Firma auf eine kurze Arbeitswoche. Außer bei spontanen Notfällen – diese richten 
sich nur in den seltensten Fällen nach den Bürozeiten (Montag – Donnerstag 7.30-16.30 Uhr.). Aber auch 
hier wird wie die Krake schnell die Kleidung gewechselt und geholfen.

Bei weiteren Fragen erreichen sie uns unter:

Wirtschaftspark 8a | 3462 Absdorf | Tel.: 02278 / 28777
office@gugerell.gmbh | www.gugerell.gmbh


